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Brugger

Klijihrs-Miter
für Jung und Alt

Neunundzwanzigster Jahrgang

herausgegeben
im Auftrage der Lehrerkonferenz und

mit Unterstützung der Kultur-Gesellschaft
des Bezirks Brugg

1918

Buchdruckerei „Effingerhof A.-G." Brugg



Hauptinhalt
der bisher erschienenen Neujahrs-Blätter.

I. Heft 1839. Samuel Amsler von Schinznach, Prof. der
Kupferstecherkunst. Das Bad Schinznach. Aus der ältesten Schulgeschichte
der Kirchgemeinde Bözen.

II. Heft 1831. Abrah. Eman. Fröhlich. Wie die alten Villiger
eine Ackerflur sich schufen. Ereignisse an der untern Neuß und Aare
im Toggenburgerkrieg.

III. Heft 1832. Johannes Herzog von Effingen, Bürgermeister.
Eine Dorfschule von Einst, Erinnerungen. Kaiser Josef I. auf der
Habsburg. Vindonissa.

IV. Heft 1893. Sonntagsmorgen. Aus der ältesten Geschichte des
Klosters Königsfelden. Der Schisfbruch bei Brugg im Jahre 1629.
Joh. Wüst, Schulmeister in Birrhard.

V. Heft 1894. General Hans Ludwig von Erlach von Kastelen.
Kriminalgeschichte aus der Schule. Die Namen der Brugger
Schulgemeinden. Fremde Gäste. Der Kuckucksruf.

VI. Heft 183S. Dr. Joh. Georg Zimmermann von Brugg. Das
St. Mauritiusstift in Zofingen. Freundliche Herbsterinnerungen. Hohe
Gäste. Gschichten usem Schänkebärgeramt. Land-Schulverhältnisse
des Bezirks Brugg.

VII. Heft 1839. Das Birrfeld, I. Meine Großmutter. Fürsprech
Jäger. Joh. Hch. Meyer. Joh. Hch. Zimmermann in Villigen.

VIII. Heft 1837. Landvogt Tscharner von Schenkenberg. Vor
fünfzig Jahren. Das Birrfeld, II.

IX. Heft 1898. Die Revolution in Brugg. Geologische Skizze
der Umgebung von Brugg.

X. Heft 1839. Joh. Jak. Schutzmann. Brugger Häusernamen.
Aus der Gemeindechronik von Hausen. Schloß Schenkenberg.

XI. Heft 1999. Prof. Rud. Rauchenstein. Schillers Wilhelm Tell
in Brugg, Volksschauspiel. Friedr. Autenheimer. Mönthaler
Kirchengeschichte.

XII. Heft 1391. General Hans Herzog. Die Pfarrer von Brugg
seit der Reformation. Lotterielos und Weinglas. Zum Andenken an
liebe Heimgegangene.

XIII. Heft 1392. Denkmäler von Vindonissa (mit 13 Bildern).
Mitteilungen über Küche und Tisch unserer Vorfahren. Die
Hofmeister zu Königsfelden. Seminardirektor Jb. Keller. Wie-n ich i
d'Schuel cho bi.

XIV. Heft 1393. Albrecht Nengger. Erinnerungen an Seminardirektor

Keller. Ein Hexenprozeß. Pfarrer Müri.
XV. Heft 1994. Geschichte der Schulhäuser im Bezirk Brugg.

Lehrer Amsler. Eine alte Fähreordnung (Stilli).
XVI. Heft 139S. Adolf Stäbli. Der Wirtel. Die helvetische

Gesellschaft. Ein großer Tag in Brugg.


	...

